
Wassers und der eingehüllten Platte, der
aber trotzdem noch in das PC-Gehäuse
passt. Dafür eignet sich beispielsweise
eine kleine Frischhaltedose für Lebens-
mittel (der Besuch einer Tupperware-Par-
ty ist aber keine Voraussetzung für ange-
hende Overclocker!). Festplatten haben
eine Druckausgleichsöffnung, durch die
Wasser ins Gehäuse eindringen kann.
Man sollte daher bei der Auswahl des
"Umhüllunsplastiks" auf Qualität achten.
Wenn nämlich die Hülle beim Einbau un-
dicht wird, dann gehört die Festplatte
samt gespeicherten Daten der Geschich-
te an! Silikondichtmasse sollte also reich-
lich benutzt werden.

Eine professionelle Lösung sollte an eine
(eventuell schon vorhandene) Wasser-
kühlung angeschlossen werden können,
dazu benötigt man geeignete Anschluss-
stutzen, die man in den schon genannten
Online-Shops oder im Aquarienfachhan-
del kaufen kann. Alles Weitere ist eine
Frage des persönlichen Bastelgeschicks.

Um sicherzustellen, dass das kühlende
Wasser die eingehüllte Festplatte gut um-
fließt, kann man kleine Stützen einbau-
en, die aber natürlich nicht die Wasserzir-
kulation behindern dürfen (Bild 5). Dies
sollte man aber erst tun, nachdem man
vorher den zusammengebauten Behälter
auf Dichtheit getestet hat. Insgesamt soll-
te man sich Zeit lassen, die mit der Sili-
konmasse geklebten Applikationen brau-

chen Zeit zum Trocknen, sorgfältiges und
geduldiges Arbeiten erspart viel Ärger!
Bedenken muss man stets, dass Wasser
in einem 240-Volt-Gerät lebensgefährlich
ist.

3 Zusammenfassung und

Schlussbemerkung

Immer schon waren es Benutzer und An-
wender technischer Gerätschaften, die
mit deren vorhandenem Potenzial nicht
zufrieden waren, es "tunen" wollten. Et-
was freie Zeit vorausgesetzt, zeigt ein
Surfspaziergang im Internet, dass es heu-
te vor allem das Thema "Personal Com-
puter" ist, dass ganze Anwenderforen
und eine Unzahl von privaten und kom-
merziellen Websites füllt.

Schon vor Jahren war bei Computerfre-
aks das im Aufsatz häufig zitierte Über-
takten ein beliebter "Sport", um ihre PCs

besser für die Lieblingsanwendung, näm-
lich Spiele, geeignet zu machen. Waren
es damals aber zunächst nur wenige
gleichsam Pioniere dieser "Zunft" der
"PC-Tuner", so bewirkte die rasche Ver-
breitung des Internets eine unglaubliche
Steigerung der Anzahl an "Tunern". In
jüngerer Zeit wird in vielen Fällen speziell
ein Extremtuning propagiert, bei dem
praktisch alle Komponenten eines
PC-Systems verbessert werden sollen.
Als wichtigste Maßnahme gilt dabei im-
mer noch das Übertakten der verwende-
ten Haupt- und Peripherieprozessoren.

Wichtige Voraussetzung dafür ist effizien-
te Kühlung der System-Baugruppen.,
wofür Flüssigkeitskühlungen eine reizvol-
le und vor allem wesentlich leistungsfähi-
gere Alternative zur "klassischen" Luft-
kühlung darstellen. Im vorangegangenen
Text wurden wichtige Beispiele zum The-
ma "Kühlung" beschrieben, aber auch die
Probleme und Risiken genannt.

Ehe Sie, liebe(r) Leser(in) sich nun bei ei-
nem kühlenden Getränk von so viel
Coolness im technischen Bereich erho-
len, sei abschließend noch erwähnt, dass
es noch eine Reihe weiterer interessanter
Tuningmaßnahmen gibt, z.B. die Prozes-
soroberfläche zwecks besserer Kühlung
blank zu polieren und Ähnliches. Doch
dies ist eine andere Geschichte..!
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Bild 5: Wassermantelprinzip für eine Festplat-
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Es gibt zwar zahllose Umrechnungspro-
gramme für Währungen im Internet,
doch wer hat schon seinen PC mit Inter-
net-Anschluss bei der Hand, wenn es um
eine schnelle Umrechnung geht.

Da auch das Kopfrechnen mehr und
mehr aus der Mode kommt, hilft eine klei-
ne Tabelle weiter.

Die Tabelle hat etwa doppeltes Scheck-
kartenformat Sie können diese Tabellen
in eingeschweißter Form bei
pcnews@pcnews.at bestellen. Zahlschein
über ATS 15,- (1,1 EURO) wird mit ge-
sendet. Anschrift nicht vergessen!
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